
Hofmann von Hofmannswaldau, Christian: Vorrede (1695)

1 Ist friede gold/ so muß der freyheit edler schatz

2 Sein güldener als gold. Die trägt August euch an:

3 Rom aber weigert sich zu geben raum und platz/

4 Weil es vergnügter ihm gehorcht/ als frey seyn kan.
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